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"Personen [...], die mit Prozessen der betrieblichen Aus- und
Weiterbildung sowie mit der Kompetenzentwicklung von Beschäftigten
in Unternehmen betraut sind bzw. dazu einen organisatorischen
Beitrag leisten." (Meyer, 2011, S. 1 f.)

Differenzierung betrieblichen Bildungspersonals
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(Vgl.  Pätzold & Drees 1989; Meyer 2011; Kremer & Severing 2012; Diettrich 2013; French 2015)

heterogene Personengruppe

kein einheitliches berufliches Selbstverständnis

branchen- und betriebsspezifische Besonderheiten

polyvalente, disparate und dynamische Anforderungen

Kennzeichen betrieblichen Bildungspersonals

 Qualifizierungs- und Professionalisierungsbedarf
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Akademische Qualifizierungs- u. Professionalisierungsbedarfe

 Systematisches Ergründen, Vergleichen und Diskutieren pädagogischer 
Theorien und Konzepte (vgl. Blötz & Hermann, 2010, 7; Hemmer-Schanze, Wagner & Schrode, 

2012, 3)

 Theoretisch fundierte Reflexion und Begründung des eigenen 
pädagogischen Handelns (vgl. Wanken et al., 2011, 51; Faßhauer & Jersak, 2010, 26)

 Erwerb und Anwendung forschungsmethodischen Wissens (vgl. Hemmer-

Schanze, Wagner & Schrode, 2012, 3; French et al., 2017, 270)

 Entwicklung eines pädagogischen Bewusstseins (vgl. Faßhauer & Jersak, 2010, 25)

5

Herausbildung einer reflexiven Haltung und 
wissenschaftlicher Denk- und Arbeitsweisen
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Qualifizierungs- und Professionalisierungsbedarf                    

im Humandienstleistungsbereich

 teilweise fehlende Regelungen und Standards bezüglich der 
Qualifikationsanforderungen an betriebliches Bildungspersonal

 vergleichsweise geringe Qualifizierung des betrieblichen 
Bildungspersonals

 hohe Veränderungsdynamik in den Gesundheitsfachberufen

 starke Akademisierungstendenzen

 in Teilen fehlende curriculare Vorgaben zur Gestaltung der praktischen 
Ausbildung

 wenig Qualifizierungs- und Professionalisierungsangebote

(vgl. Kaufhold et al. 2017, Weyland & Kaufhold 2017)
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Projektverlauf der ersten Förderphase



fh-bielefeld.de/ humantec 

go.wwu.de/ humantec 

Projektverlauf der zweiten Förderphase

02/2018 07/2020
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Studienangebote für betriebliches Bildungspersonal

berufspäda-
gogische

Kompetenzen

Arbeit mit Adressat_innen 
beruflicher Bildung

Gestaltung beruflicher 
Bildungsprozesse berufs-

fachliche
KompetenzenInnovieren und Verändern 

betrieblicher Bildungsarbeit
Steuern komplexer 

(Unternehmens-)Prozesse
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Übersicht zur Verortung der Studienangebote

FH Bielefeld WWU Münster

Zertifikatsangebote
3 - 6 Credit Points

Zertifikatsangebote
bis zu 15 Credit Points

Masterprogramm
90 Credit Points

weiterführende Angaben zum Angebotstableau sind online 
auf den Projektseiten der Verbundpartner zu finden:

fh-bielefeld.de/humantec

go.wwu.de/humantec
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Diversität der Bildungs- und Berufsbiografien

 heterogene fachliche Vorkenntnisse (vgl. u.a. Hanft, 2016; Wolter et al., 2016)

 unterschiedliche formale Abschlüsse und Berechtigungen (vgl. u.a. Wolter, 2016)

 vielfältige Motive/Verwertungsperspektiven (vgl. u.a. Wolter, 2016)

Heterogene Lebenssituationen

 Vereinbarkeit als zentrale Herausforderung  hoher Bedarf an Flexibilität 

und Ortsunabhängigkeit (vgl. u.a. Kaufhold et al., 2017; Wolter, 2016)

Anspruch an Lehr-Lernarrangements

 bzgl. der Verzahnung von Theorie und Berufspraxis (vgl. u.a. Cendon, 2017) 

 bzgl. des Einsatzes digitaler Medien (vgl. u.a. Minks, Netz & Völk, 2011; Weyland, 

Kaufhold & Koschel 2020)

Lernende in berufsbegleitenden Studienangeboten
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Studienformat: Blended Learning

Anforderungen an die Hochschulen

 digitale Lerninfrastruktur

 digitaler Leitfaden für Lehrende

 Informations- und Beratungsangebote

Anforderungen an die Lernenden

 selbstorganisiertes Lernen

 digitale Lernsituationen

 Unterstützung und Beratung nutzen



fh-bielefeld.de/ humantec 

go.wwu.de/ humantec 
16

Gliederung

I. Betriebliches Bildungspersonal 

II. Projekt HumanTec

III. Studien- und Zertifikatsangebote

IV. Fazit



fh-bielefeld.de/ humantec 

go.wwu.de/ humantec 
17

Unser Fazit

 Öffnung der Hochschulen für neue Zielgruppen in der 
wissenschaftlichen Weiterbildung

 Beitrag zur Professionalisierung betrieblichen Bildungspersonals

 Sicherung der Qualität beruflicher Bildung

 innovatives Studienangebot

 Stärkung wissenschaftliche Weiterbildung 

Was ist Ihr Fazit? 

Welche Fragen haben Sie?
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Herzlichen Dank 

für Ihre Aufmerksamkeit!

Anregungen und Fragen gerne an

eva-luzia.stratmann@fh-bielefeld.de

stephanie.hoeke@uni-muenster.de

mailto:eva-luzia.stratmann@fh-bielefeld.de
mailto:stephanie.hoeke@uni-muenster.de
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